
Sie sind hier: Startseite > Aktuelles > Aus der Truppe > Fragen und Antworten zu Noble Jump und Brave Departure

Fragen und Antworten zu Noble Jump und Brave Departure

Berlin, 27.05.2019.
Seit Anfang 2019, dem Jahr der sogenannten Stand-By-Phase, steht der deutsche Anteil der
VJTF bereit, innerhalb weniger Tage in ein Einsatzgebiet zu verlegen. Bei einer Alarmierung
müssen mehr als 8.000 deutsche VJTF-Kräfte in wenigen Tagen weltweit an jeden Krisenherd
gelangen.

Es geht für die VJTF nach Polen. (Archivbild) (Quelle: Bundeswehr/Dana Kazda)
Wie hängen die Übungen Noble Jump und Brave Departure zusammen?

Noble Jump 19 (NOJU 19) ist eine von der NATO angewiesene Alarmierungs- und Verlegeübung.
Daran schließt sich die Übung Dragon 2019 in Polen an. Dabei verlegen Teile der Very High
Readiness Joint Task Force (VJTF) 19 sowie weitere Truppenteile des Heeres von ihren
Heimatstandorten über den Truppenübungsplatz Oberlausitz nach Zagan in Polen. Bei dieser
Gelegenheit üben die beteiligten Verbände den sogenannten RSOM-Prozess (Reception, Staging and
Onward Movement) auf dem Truppenübungsplatz Oberlausitz. Dieser Übungsabschnitt findet unter
dem eigenen Übungsnamen Brave Departure statt.

Was bedeutet RSOM?

In der NATO wird der Prozess der Aufnahme im Einsatzgebiet und der anschließenden logistischen
Versorgung und Unterstützung der Weiterfahrt als RSOM-Prozess. RSOM steht für Reception,
Staging and Onward Movement, und bedeutet sinngemäß Aufnahme, Bereitstellung und
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Weitertransport.

Dabei werden an See- und Flughäfen sowie Bahnhöfen das durch NATO-Alliierte verlegte Material
und Personal in Empfang genommen und für den weiteren Einsatz oder die weitere Verlegung in
Sammelräumen (Staging Areas) vorbereitet. Hier werden schließlich Personal und Material
zusammengeführt sowie die notwendigen Versorgungsgüter übergeben. Im Anschluss sind die Kräfte
bereit für den Einsatz und können an ihre vorgesehenen Zielorte im Einsatzgebiet marschieren,
wobei sie auch dabei, falls notwendig, noch logistische Unterstützung durch so genannte Convoy
Support Centre erhalten.

Was ist Brave Departure 2019 (BRDE 19)?

Das Kommando Streitkräftebasis (KdoSKB) nutzt die NATO-Übung NOJU 19, um den Einsatz des
nationalen Unterstützungsverbandes NATO Response Force (UstgVbd NRF) realitätsnah zu üben.
Dies erfolgt unter dem Übungsnamen Brave Departure 2019.

Analog zu den Kräften der VJTF (L) 19 werden sowohl der Stab der deutschen Unterstützungskräfte
als auch Anteile des UstgVbd NRF alarmiert und verlegen bereits ab dem 27. Mai 2019 auf den
Truppenübungsplatz Oberlausitz. Dort schafft der UstgVbd NRF die Voraussetzungen für die Phasen
Reception sowie Staging und setzt diese mit eigenen Kräften um.

Dabei übergeben die Logistikkräfte des UstgVbd NRF die Versorgungsgüter an die Heeresverbände.

Noble Jump ist die bedeutendste Übung der NATO-Landstreitkräfte in diesem Jahr. (Archivbild) (Quelle: Bundeswehr/Marco
Dorow)Größere Abbildung anzeigen
Was sind die Übungsziele von BRDE 19?

Ein wesentliches Hauptziel ist die sichere Anwendung von Stabsverfahren. Dazu zählen die
Erstellung eines Lagebildes, klare Befehlsgebung sowie das Meldewesen.
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Absicht ist außerdem, die Verfahren zur Vorbereitung und Unterstützung des RSOM-Prozesses
sicher anzuwenden. Das betrifft auch die Übergabe der Versorgungsgüter zur Erstversorgung an die
Truppe.

Worum geht es bei Noble Jump?

Mit dieser NATO-Übung werden zunächst die Verfahren zur Alarmierung der multinational
zusammengestellten Very High Readiness Joint Task Force Land (VJTF(L)), der schnellen NATO-
Speerspitze, überprüft. Danach wird der Aufmarsch von Teilen der beteiligten NATO-Truppen aus
den Heimatländern nach Polen bewertet. Dort demonstrieren sie die besonderen Fähigkeiten der
Anteile der NATO-Speerspitze. Da Noble Jump die bedeutendste Übung der NATO-Landstreitkräfte
in diesem Jahr ist, ist sie auch eine Schwerpunktübung des Generalinspekteurs der Bundeswehr.

Warum beteiligt sich die Bundeswehr an Noble Jump?

Die Panzerlehrbrigade 9, die den deutschen Anteil, den Kern und die Führung der VJTF (L) stellt,
befindet sich seit dem 1. Januar im höchsten Bereitschaftsgrad. Bei einer Alarmierung hat sie in zwei
bis sieben Tagen für einen Abmarsch in den Einsatz zur Bündnisverteidigung bereitzustehen.

In Polen werden die besonderen Fähigkeiten der Anteile der NATO-Speerspitze demonstriert. (Archivbild) (Quelle: Bundeswehr/Dana
Kazda)Größere Abbildung anzeigen
Wann findet Noble Jump statt?

Die NATO-Übung läuft in zwei Phasen ab. Die Alarmübung geht vom 24. bis zum 31. Mai.
Anschließend beginnt die Aufmarschübung. Sie mündet in die Fähigkeitsdemonstration am 12. Juni
in Polen. Der Rückmarsch in die Heimatstandorte bildet den Übungsabschluss.

Wo findet Noble Jump statt?

Die Alarmübung findet in den Heimatstandorten der neun truppenstellenden Nationen für die VJTF
(L) statt, also in Deutschland, den Niederlanden, Norwegen, Frankreich, Belgien, Luxemburg,
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Tschechien, Lettland und Litauen. Die Aufmarschübung der beteiligten deutschen Heereskräfte geht
von Munster über den deutschen Übungsplatz Oberlausitz auf den polnischen Übungsplatz Zagan,
wo Anteile der VJTF (L) unter Führung der Panzerlehrbrigade 9 ihre Fähigkeiten im scharfen Schuss
zeigen werden.

Bereitet sich die NATO mit der Übung Noble Jump auf einen Krieg vor?

Nein. Die NATO ist ein Verteidigungsbündnis, dessen Zweck darin besteht, seine
Mitgliedsstaaten zu schützen. Die Allianz stellt keine Gefahr für irgendein Land dar und die
NATO sieht derzeit keine unmittelbare militärische Bedrohung für eines der Mitgliedsländer.

Als Reaktion auf ein verändertes Sicherheitsumfeld arbeitet die NATO weiter daran, ihre
Bereitschaft und Beweglichkeit zu verbessern. Auch durch Übungen wie Noble Jump. So kann
die NATO jeder Bedrohung aus jeder Richtung wirksam begegnen.

NATO-Übungen richten sich nicht gegen bestimmte Länder. Sie sind Teil der NATO-Antwort
auf ein verändertes Sicherheitsumfeld. Alle Aktivitäten – inklusive der militärischen Übungen –
ist defensiv, verhältnismäßig und im Rahmen internationaler Verpflichtungen.

Derzeit Alltag in Richtung Osten. Militärfahrzeuge fahren auf der Autobahn. (Quelle: Bundeswehr/Augsburg)
Richtet sich die Übung gegen Russland?

NATO-Übungen zielen nicht auf bestimmte Länder oder Regionen. Diese Übung soll
sicherstellen, dass die beteiligten Einheiten in einer Krise überall auf dem Territorium der
Allianz nahtlos zusammenarbeiten können.

Der Ansatz der NATO im Verhältnis zu Russland vereint Abschreckung mit Verteidigung und
Dialog. Die NATO sucht keine Konfrontation mit Russland, wird aber jeden Verbündeten gegen
jede Bedrohung verteidigen.

Was sind die Folgen für Umwelt, Wirtschaft und Bevölkerung?

Bei der Vorbereitung und Durchführung von Großübungen arbeiten die Planer und
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Kommandeure der NATO eng mit den Gastgebern zusammen, um Lärm, Emissionen sowie
Behinderungen an Straßen oder sonstigen Infrastrukturen zu vermeiden. Solche Erwägungen zu
sozialen Themen und Umweltthemen gab es auch bei der Planung von Noble Jump.

Grundsätzlich sind militärische Großübungen positiv für die lokale Wirtschaft. Sie führen zu
mehr Nachfrage in Geschäften und im Transportgewerbe, zu mehr Übernachtungen in Hotels
und ähnlichem.

Was kostet die Übung?

Mit den Alliierten und Partnern zu üben, ist kosteneffektiver als es allein zu tun.

Wie bei allen Übungen kommen die mit Personal und Material an Noble Jump teilnehmenden
Partner für ihre Kosten selbst auf.

Die Übung hat auch ein begrenztes Budget für Besuche durch Medien, VIPs und Beobachter.
Diese Kosten werden zwischen dem NATO-Budget und der gastgebenden Nation geteilt.
Derzeit gibt es noch keine genauen Zahlen.
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Stand vom: 27.05.19

http://www.bundeswehr.de/portal/poc/bwde?uri=ci%3Abw.bwde.aktuelles.aus_der_truppe&
de.conet.contentintegrator.portlet.current.id=01DB170000000001%7CBCKBNN870DIBR
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